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Mitgliederversammlung der DYKV am 19. November 2022 

Ort: Segel-Club Fraternitas 1891e.V. Wendenschloßstraße 378, 12557 Berlin 

Sitzungsbeginn:  15:00 Uhr 

Sitzungsende:  19:10 Uhr 

Teilnehmer: 24 Mitglieder, 37 Vollmachten = Stimmberechtigungen, 4 Gäste 

 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den stellvertretenden Vorsitzenden der DYKV 

• Begrüßung der Anwesenden durch Heiner Gerth und durch den Vorsitzenden des Segel-Clubs 
Fraternitas1891 e.V. Oliver Hyzyk. Heiner Gerth bedankt sich bei dem SC Fraternitas für die 
zur Verfügungstellung der Räumlichkeiten. 

• Die Einladung ist fristgemäß am 18.10.2022 per E-Mail und per Briefversand erfolgt. 
 

1.1. Wahl Protokollführer 

• Als Protokollführer wurde Evi John vorgeschlagen.  
Einstimmig mit Ja 0 nein 0 Enthaltungen 
Evi John nimmt die Wahl an. 
 

1.2. Tagesordnung 
Änderungswünsche oder Ergänzungen zu der Tagesordnung: Auf Grund der misslichen und 
unvorhersehbaren Umstände bei der Deutschen Bahn (Petra Schutt und Christian Dylla 
verspäten sich) wird die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte im Einvernehmen mit den 
Anwesenden geändert. 
Weitere Änderungswünsche bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung wurden nicht geäußert. 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 13.November 2021  

• Das Protokoll wurde zur Einsichtnahme und zum Herunterladen als pdf-Datei auf der 
Internetseite www.yngling .de bereitgestellt.  

• Einwände oder Änderungswünsche zum MV Protokoll: Es gab keine Einwände durch die 
Mitglieder 
 

3. Jahresberichte 
3.1 Stellvertretender Vorsitzender und Regattawart: Heiner Gerth 

• In den vergangenen Regattasaisons gab es neue Hindernisse, die es unmöglich machten, 
einige von den geplanten Regatten durchzuführen. So mussten die Regatten auf dem Eder 
see seit mehr als 2 Jahren sowie in diesem Jahr die Herbstregatta in Haltern wegen 
Wassermangel abgesagt werden. 
Auch in Geldern konnte vor 2 Jahren nicht gesegelt werden, da auf Grund der Hitzewelle der 
Zutritt zum Vereinsgrundstück, das im Waldgebiet liegt, nicht betreten werden durfte. 

• Die Auswertung der gesegelten Regatten in der Saison 2022 ist in der vorläufigen Bestenliste 
(Anlage 1 zum Protokoll) erfolgt. 
Insgesamt sind 47 Ynglingboote Ranglistenwettfahrten gesegelt und haben mindestens 2 
Läufe absolviert. 17 Boote mit 9 gewerteten Läufen, 4 Boote mit 8 gewerteten Läufen und 4 
Boote mit 6 gewerteten Läufen sind in der Auswertung ausgewiesen. Leider konnte durch 
Mangel an Wind nicht immer die ausgeschriebene Anzahl an Läufen pro Regatta 
durchgeführt werden. Dadurch fehlen einigen Ynglingseglern 1-3 Läufe, um mit 9 Läufen 
berechtigt zu sein an der WM im folgenden Jahr teilzunehmen. 

• Sofern bis Ende November keine Einwände gegen die vorgestellte vorläufige Bestenliste 
eingehen, wird selbige dann als endgültig anerkannt. 
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• Die Zusammenstellung der Yngling - Regattatermine für die Saison 2023 ist ebenfalls noch 
nicht endgültig, da die Segelreviere ihre endgültigen Regattakalender erst Ende November 22 
herausgeben. Die Liste der DYKV als Anlage 2 zum Protokoll beinhaltet alle geplanten 
Veranstaltungen der Ynglingflotten. 

• Als neue Ranglistenregatta in Berlin wird vom Segel-Club ARGO1909 in Berlin –
Rauchfangswerder im Rahmen der 3 Seenwettfahrt auf dem Zeuthener See angeboten. 
Carmen und Arnim Eismann (Y GER 283) stellen die Planung der Veranstaltung vor und 
werden einen entsprechenden Text zur Verwendung in der DYKV bereitstellen. 

• Ausländische Ranglisten-Regatten können in die Bestenliste mit aufgenommen werden, 
wenn der DYKV zeitnah die entsprechende Ergebnisliste zukommt. Der Ranglistenfaktor für 
diese Regatten ist dann 1,0. Ausländische Meisterschaften werden mit dem Faktor 1,4 
aufgenommen. 

• Grundsätzlich ist es möglich, durch Beschluss der Flotte, die Ranglistenfaktoren für die 
darauffolgende Saison neu zuzuordnen. 
 

3.2 Jahresbericht der Berliner Flotte 

Die Zahl der Ynglingboote auf den 6 Berliner Segelrevieren hat sich im Jahr 2022 stabilisiert, 
einige Schiffe haben aber innerhalb von Berlin durch Verkauf das Revier gewechselt.    

Mit Stand Juni 2022 sind insgesamt 37 Mitglieder in der Klassenvereinigung Flotte Berlin 
registriert, davon 25 Mitglieder mit Boot.        

Dazu kommen 2 Vereinsboote (YC Wendenschloß u. WSV 1921) sowie ca. 5 bis 10 
Ynglingsegler ohne Mitgliedschaft in der DYKV. 

Aufgegliedert auf die sechs Segelreviere in Berlin stellt sich die Situation wie folgt dar: 

 Revier Dahme:            14  Boote plus 2 Vereinsboote        
 Revier Zeuthen:    1 Boot 

Revier Müggelsee:    4  Boote  
Revier Tegel:                 5  Boote  
Revier Wannsee:     1  Boot 
Unterhavel:                        0  Boote 

 

Gemäß der Festlegung der Mitgliederversammlung der DYKV 2021 waren 4 Wettfahrten auf 
den Berliner Gewässern als Ranglistenwettfahrten für die Saison 2022 ausgeschrieben und 
sind durchgeführt worden. 
Die Beteiligung an den 4 Ranglistenregatten in Berlin war, positiv gesehen, überschaubar. Im 
Mai bei der Sonderwettfahrt des DJC 11 Teilnehmer und der Dahme-Cup beim WSV1921 10 
Teilnehmer. Die Wettfahrten fanden bei teils stürmischen Windbedingungen statt. Mitte Juni 
bei bestem Wetter- und Windbedingungen: 4 Meldungen und 3 Starter zum Müggelpreis, der 
vom CSV ausgeschrieben war. Diese ins Ranglistenprogramm aufgenommene Regatta fand 
leider nicht den erwünschten Zuspruch. Die Reviervorteile, eine gute Wettfahrtleitung und 
die hervorragend organisierte Abendveranstaltung wogen die Frage der Liegeplätze sowie die 
bereits begonnene Urlaubszeit wohl nicht auf.   
Zum Saisonende wollten es aber die Yngling-Crews nochmal wissen und der Müggelsee hat 
zum Nebelpokal beim YCBG wieder sein Bestes gegeben.      
15 Teilnehmer! 
Zum Höhepunkt der Saison 2022: die WM in Travemünde, kurzfristig von Slowenien an die 
Ostsee verlegt! Eine Meisterleistung der Organisatoren – Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle sei erlaubt. Es sind 6 Mannschaften aus Berlin gestartet. Das ist eine stolze Zahl!     
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Die sechs teilgenommenen Mannschaften aus Berlin haben sich achtbar geschlagen. Die 
besten Plätze belegte GER 300 Familie Meister auf Platz 9, GER 292 Jan Treutler mit 
Mannschaft auf Platz 13 und GER 285 Frank Kanig mit Mannschaft auf Platz18. 
Einige Ynglingsegler haben sich regelmäßig an Yardstick-Regatten und Clubregatten sowie 
Mittwochs- und Freitagsregatten beteiligt. 
In der Dahme Revier Meisterschaft der Yardstick - Gruppe 108 bis 113 belegte Jan Treutler 
mit GER 292 den 2.Platz. 
Auch die Bürgermeister-Regatta im Rahmen des Fahrtenseglertreffens in Köpenick, 
ausgerichtet vom Segelclub Fraternitas 1898 e.V. wurde wieder auf 4 Ynglingbooten des 
Vereins durchgeführt. Die guten Segeleigenschaften der Yngling wurden von den zahlreichen 
Zuschauern registriert.  
Die Saison 2022 endete mit der offiziellen Absegel-Veranstaltung am 15.Okt. 2022 auf dem 
Dahme-Revier beim WSV1921. 
 

3.3 Vorstellung der Reviervertreterin von Leopoldshafen 

Andrea Reichert stellt sich als neue Revierobfrau für Leopoldshafen vor. Die Flotte auf dem 
See besteht aus 22 Ynglingbooten. 

 

3.4 Vorsitzende: Petra Schutt 

Dem Jahresbericht vorangestellt, erinnert die Vorsitzende an den Verlust zweier aktiver 
Ynglingmitglieder, die im Jahr 2022 verstorben sind. 

Gerd Derksen, Ausling GER 244, nach langer schwerer Krankheit im Alter von 71 Jahren 

Rainer Kuhn, ehemaliger 2. Vorsitzender, im Alter von 81 Jahren 

 

• Regattajahr 2022 und WM  
Nach den beiden alles andere als normal verlaufenen Corona Jahren versprach 2022, wieder 
ein „normales“ Jahr zu werden. Doch dann kam schneller als gedacht noch vor dem 
Saisonauftakt am 07./08. Mai in Geldern die Hiobsbotschaft, dass die geplante WM in 
Koper/Slowenien vom Ausrichter abgesagt wurde. Vorausgegangen war dem, dass der 
Haupttreiber der WM David Antoncic verstorben war und der ausrichtende Club Jadro Koper 
sich nicht im Stande sah, ein solch großes Event in der Hauptferienzeit auszurichten. Was 
tun? War die Frage des IYA-Präsidiums: Ersatzort suchen oder die WM 2022 ganz ausfallen 
lassen. Etliche Mannschaften hatten bereits Quartier in Slovenien gebucht, das australische 
Team ihre Flüge nach Europa. So kam dann die Frage auf mich zu, ob wir wohl die Chance 
hätten nach 2014 wieder an der Travemünder Woche teilzunehmen. Dank des noch 
bestehenden Kontaktes zu dem sportlichen Leiter Jens Kath der TW erhielten wir bereits 48 
Stunden später eine Zusage. 
So blieben nur 2,5 Monate Zeit vor dem WM-Termin für die notwendige Planung für 
Liegeplätze, Vermessungsstandort, Regattabahn sowie Rahmenprogramm u.v.m. 
In der kurzen Zeit musste mit einigen abgespeckten Lösungen vorliebgenommen werden. 
So waren wir nicht wie gewohnt in den ersten beiden Tagen alleine auf der Regattabahn 
unterwegs, unsere Liegeplätze vor dem Lübecker Yachtclub an der Haupt-Eventmeile sehr 
spartanisch, die Social Events wie Eröffnungsfeier und Nationsparty fanden auf einer 
Seebrücke als Stegparty statt. Dieses Mal alle Nationen gemeinsam, was auch seinen Charme 
hatte. Die Siegerehrung knapp und unspektakulär vor dem Regattacentrum. Dafür gab es 
eine luxuriöse Werfthalle für die Vermessung und viel Rahmenprogramm der Travemünder 
Woche drum herum.  
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Die Teilnehmerzahl war etwas schwächer, geschuldet zum einen der zunächst weiten Reise 
nach Slovenien für Teams aus Nordeuropa, zum anderen dadurch, dass nicht alle TN ihren 
mit dem Event im Süden geplanten Familienurlaub umbuchen konnten. Die IYA übernahm 
die Stornokosten für bereits gebuchte Unterkünfte in Slovenien, sofern sie an der WM in 
Travemünde teilnahmen. Hiervon machten insgesamt 4 Teams Gebrauch.  
Teilgenommen haben letztendlich 31 Mannschaften, darunter 9 Teams aus Deutschland. 
Bestes deutsches Team wurde Ralf Teichmann, Jos Vaes, Theresa Neu aus Wesel auf Platz 4,  
gefolgt von Heiner Gerth mit Melissa Böhm und Lisa Braun (DKSC/RKCW/WSG) auf Platz 8 
und dem Berliner Team Michelle Meister, Stefan Meister und Sten Höpfner auf Platz 9, um 
nur die drei besten GER-Teams zu nennen. 

Eine Übersicht zu den Kosten für die WM wird im Rahmen des TOP´s Haushaltsplan erläutert. 

• Das übrige Regattajahr verlief weitestgehend „nach Plan“. Zwar kam im Mai die 
Landesmeisterschaft NRW in Haltern aufgrund zu geringer Meldezahlen nicht zustande und 
im September fiel dort die Regatta dem zu niedrigen Wasserstand zum Opfer, wie bereits 
vom Regattawart ausgeführt. Doch konnten für beide Regatten Ausweichtermine bzw. 
Ausweichreviere gefunden werden.   

• Die Mitgliederentwicklung 2022 stellt sich recht positiv dar. 

Mitglieder ohne Boot 46  
Mitglieder mit Boot 85 
Jugend      8 
Gesamt   139 
Eintritte bis 31.10.22 12 
Austritte    9 
 
Inzwischen liegt eine weitere Beitrittserklärung mit Datum 06.11. vor, so dass wir 
voraussichtlich mit 131 Mitgliedern am 01.01.2023 in die Saison starten. 

• AGM/IYA: Wie üblich findet während der WM die jährliche Generalversammlung der IYA 
statt. Diskutiert werden hier unter anderem die nächsten Austragungsorte der WM, dieses 
Mal für 2023 und 2024. Von beiden Ausrichtern waren Vertreter zugegen, die anhand einer 
Präsentation ihr Revier und ihr Vorhaben vorstellten.  
a. Der amtierende Vorstand wurde für ein weiteres Jahr bestätigt.  
b. Die Gebühren 20 € Bootssticker, 35 € Saillabel, 20 € Voranmeldegebühr WM bleiben 

weiter unverändert bestehen. Wieweit die Gebühren im kommenden Jahr stabil 
gehalten werden können, wird beobachtet, denn auch für die IYA ist die weltweite 
Inflation ein Kostentreiber. 

c. Seit dem letzten Jahr wird die Chris & Jan Harper Trophee für Publicity vergeben.  
2021 ging diese bekannter Weise an Evi und Heinz John. In diesem Jahr lagen 2 gute 
Bewerbungen – aus NED und SUI. Gewählt wird durch das Präsidium der IYA. 
2022 fiel die Wahl auf Jürg Wenger aus der Schweiz, SUI 500. Über viele Jahre startete 
er verschiedene Initiativen, um erfolgreich neue Regattasegler und Rückkehrer aus 
anderen Klassen zu gewinnen. Zuletzt war er „Denker“, Vorbereiter und Organisator 
einer besonderen Regatta in der Schweiz. Am 03.10. fand der sogenannte „LIMA Battle“ 
statt, bei dem 2 ehemalige 470er Olympia Teilnehmerinnen, 49er und J70 Segler auf die 
Yngling stiegen und diese in einer Regatta ausprobierten 

d. Auch im Ausland waren unsere Segler/innen wieder aktiv. So fuhr Frank Kanig mit 
Tochter und Enkeltochter bereits kurz nach der WM nach Oslo, um an dem Jan Hermann 
Linge Cup teilzunehmen, Evi und Heinz John fuhren im August an der Thuner 
See/Schweiz; Ben Vaes war Anfang Oktober in Roermond/NL dabei und zur HRT fuhren 
wieder 3 deutsche Teams Ende Oktober. Zur Nikolaus Regatta an den Lohheider See 
kamen neben 10 GER-Teams 1 Team aus Belgien und 3 Teams aus NED darunter eine 
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Jugendmannschaft. Der Austausch mit unseren Nachbarn in den Niederlanden soll 
weiter aktiviert werden. 

e. Und auch bei den Freizeitseglern gibt es Zuwachs. So ist die Flotte an der Mosel/Trier 
um eine weitere Yngling gewachsen.  

 
3.5 Technischer Obmann: Christian Dylla 
 

• Das diesjährige Technikmeeting fand über Zoom statt. Es gab keine Änderungen. 
 

3.6 Webmaster: Melissa Böhm 
 

• Melissa ist selbst nicht anwesend. 
Die Website und Instagram laufen. Die Regattateilnehmer möchten daran denken, 
zeitnah nach der Regatta Bilder an Melissa zu mailen, vor allem wenn sie nicht selbst 
dabei ist. Fragestellung: Wie können wir das an die Vereine weitergeben, dass über die 
Webmaster-Mail zu den Regatten Bilder an Melissa geschickt werden? An dieser Stelle 
sei an die Festlegung innerhalb der Ynglingflotten erinnert, dass das 3.platzierte Boot 
einer Regatta einen Bericht verfasst und dazu gehören auch Fotos. 
 

3.7 Pressewartin: Sandra Peine  

• Sandra Peine ist nicht anwesend. 
Sandra ist in Vorbereitung des Yngling-Jahresheftes 2022/23, auch Kalender wird es 
wieder geben, die in Kürze vorgestellt werden. 
 

4. Kasse  
4.1 Bericht der Schatzmeisterin: Carola Theisen 

• Die Schatzmeisterin ist nicht anwesend, der Bericht wird verlesen und mit Erläuterungen 
ergänzt (Anlage 3). Der Jahresabschluss endet mit einem Überschuss von 745 € im 
operativen Ergebnis. Die geplante Summe für die Teilnahme an der Messe Interboot in 
Friedrichshafen in 09/22 wurde nicht benötigt, da sie nicht zustande kam. 
Zu dem vorgetragenen Bericht gibt es von der Versammlung keine Fragen. 
 

4.2 Bericht der Kassenprüfer: Gerd Tenk und Helmut Braun 

• Die Kassenprüfer sind nicht anwesend, der Bericht wird verlesen. Die Kassenprüfung ist 
erfolgt. Geprüft wurden u.a. die Einnahmen und Ausgaben der Klassenvereinigung, der 
Bestand der Barkasse und Konten sowie der Stand der Beitragskassierung. Die 
Beitragszahlung für 2022 war vollständig. (Anlage 4). 
Die Kassenprüfer empfehlen der Jahresmitgliederversammlung, den Vereinsvorstand der 
DYKV die Entlastung zu erteilen. 
 

4.3 Entlastung des Vorstandes 

• Der Antrag auf Entlastung des Vorstandes, gestellt durch Christian Dylla 
Die Abstimmung ergibt: keine Gegenstimme 2 Enthaltungen  
Damit ist die Entlastung des Vorstandes erfolgt.   
             

4.4 Wahl Kassenprüfer (m/w) 

• Gemäß den Statuten der DYKV scheidet Gerd Tenk als Kassenprüfer aus und es ist ein 
Ersatzprüfer zu wählen. 

• Christoph Büren vom DKSC hat sich im Vorfeld dazu bereit erklärt und ist mit einer Wahl 
einverstanden. 

• Die Versammlung stimmt ab: 
Keine Gegenstimme   keine Enthaltungen 
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Die Kassenprüfer für das nächste Geschäftsjahr sind damit Helmut Braun, Sabine Kramer 
und Christoph Büren (Ersatzprüfer). 
 

4.5 Finanzplanung 2023/2024 

• Petra Schutt stellt die Finanzplanung für 2023/2024 vor (Anlage 5) 
Grundlage der Planung ist das geprüfte Kapitalvermögen vom 30.10.2022 in Höhe 
von 8. 025 €. Die Planungen gehen von geringfügigen Erhöhungen des 
Kapitalvermögens aus, bedingt durch in den Jahren 23/24 zu erwartenden geringeren 
Ausgaben. Da sind im Einzelnen zu benennen: 
Der Wegfall von Wareneinkäufen, wie die Team Poloshirts zur WM2022, 
verminderte Ausgaben für deutschen Nationenabend, keine Eröffnungsfeier, 
Geschenke im Rahmen der WM, da Deutschland nicht Austragungsort der WM 
2023/2024 sein wird.  
Des Weiteren gehen die Planungen von einer stabilen Mitgliederzahl aus, somit auch 
von fast konstanten Beitragseinnahmen. Für 2022 gibt es zwar 9 Austritte per 
31.10.2022, dagegen stehen aber 12 Eintritte bis 31.12.2022. 
Unter o.g. Voraussetzungen ist von einer Erhöhung des zu erzielenden Überschusses 
auf 1.095 € auszugehen. 
Von dem Überschuss soll der Regattafonds mit 300 € aufgestockt werden, durch 
Umbuchung vom Girokonto in den Regattafond. 
Des Weiteren sollen 500 € aus Mitteln des Regattafonds für die Fortsetzung der 
Jugendförderung genutzt werden. Die aktuelle Altersstruktur der Ynglingsegler 
unterstreicht die Notwendigkeit der Jugendförderung. 54% der Mitglieder der DYKV 
liegen im Altersbereich von 50-70 Jahren. Dagegen sind nur 8% der Mitglieder unter 
30 Jahren. 
 

5. Wahlen 
5.1 Versammlungs- bzw. Wahlleiter/in: Vorschlag: Christian Dylla 

 Es gibt keine Gegenstimmen. Christian Dylla übernimmt die Wahlleitung 

5.2 Vorsitzende/r 
Vorschläge: Petra Schutt 

 Ja: 60  Nein 0 Enthaltungen: 1 

Petra Schutt nimmt die Wahl an. 

5.3 Stellvertretender Vorsitzender / Regattawart 

Vorschläge: Heiner Gerth 

Ja: 60  Nein 0 Enthaltungen: 1 

Heiner Gerth nimmt die Wahl an 

 

6. Benennungen 
 

6.1 Technischer Obmann (m/w): Christian Dylla 
6.2 Regattawart (m/w): Heiner Gerth 
6.3 Pressewart (m/w): Sandra Peine 
6.4 Webmaster (m/w): Melissa Böhm 

Die Beisitzer werden im Block gewählt. 

Ja: 61              Nein: keine    Enthaltungen: keine 
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7. Anträge 

7.1 Antrag des Vorstandes zur Förderung Jugendlicher und junger Erwachsener aus dem 
bestehenden Regattafonds 

Der vom Vorstand der DYKV eingereichte Antrag zur Förderung Jugendlicher und junger 
Erwachsener wurde ausführlich diskutiert und mit einer Änderung im vorletzten Absatz 
genehmigt: 
„Voraussetzung ist, dass zumindest Steuermann/Steuerfrau Mitglied der DYKV e.V. ist …“  
statt „… alle jugendlichen Mitglieder bzw. jungen Erwachsenen eines Teams Mitglieder der 
DYKV e.V. sind“. Begründung: Da es sich um ein 3-Mann/Frau Boot handelt und junge Teams 
sich erst finden müssen, finden innerhalb der Mannschaft noch häufiger Wechsel statt. Es soll 
auf jeden Fall eine Förderung junger Segler/innen aufgrund der vorerwähnten Altersstruktur 
geben. 
Abstimmung: ja 59  nein 0 Enthaltungen 2 
 
Damit ist der Antrag durch die Versammlung genehmigt – Beschluss als Anlage 6 
Es liegen keine weiteren Anträge vor 

8. Veranstaltungen und Regattatermine 2023  

8.1 Regattatermine: Heiner Gerth siehe 3.1 
 
8.2 WM 2023/2024 

• 2023: 22. – 29.07. Sundby Sejlforening Kopenhagen – siehe Präsentation – auch online – 70 
Liegeplätze, Startgeld 480 EUR, für Jugendliche bis zum 23. Lebensjahr 240 EUR, Camping 
möglich 50 EUR. 

• WM 2024 ist bereits fixiert: Sie findet voraussichtlich vom 18. – 25. Mai 2024 in Gmunden 
am Traunsee statt. Der unüblich frühe Termin wurde gewählt, da in den Sommermonaten 
Juli und August oft wenig Wind in den Alpenrevieren herrscht. 

• Für beide Weltmeisterschaften musste das Startgeld aufgrund der Inflation angepasst 
werden. Seit etlichen Jahren betrugen die Startgebühren 450 EUR und wurden ab 2023 auf 
480 EUR angehoben. Das entspricht einer Erhöhung von ca. 6,6%. 
 

9. Verschiedenes  

9.1 Ehrungen für 25jährige Mitgliedschaft:  

Katharina Hub-Balven und Petra Schutt, jeweils vom SLS 

9.2 Termin und Ort der nächsten Mitgliederversammlung 

Die Festlegung Ort und Termin der nächsten Mitgliederversammlung wird per Yngling-News 
nachgereicht. 

9.3 Sonstiges 

Durch die Versammlung werden keine weiteren Fragen gestellt.  
 
Berlin, den 28. November 2022 
 
 
 
Protokollführerin  Vorsitzende 
Evi John   Petra Schutt 


